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Artitel 2.

Behufs ber Dedung diefes Bebarfes wird der Staatdminifter ber Finangen ermddytiget,
aus bem Untheile Bayerns an bder framydfijden Kriegsloften-Entfdyddbigung den Betrag von
380,000 A mit der afgabe zur BVerfilgung ju ftellen, daf fiir den Fall, al8 bdie
Sdlufabrednung itber diefen Untheil eine folde Verwendung nidt julaffen follte, bder
&ehlbetrag aué Centralfonds und jwar aus bder allgemeinen NReferve fitr unvorhergefehene
und unabweisbare Ausgaben zu entnehmen ijt.

®egeben zu Dobenfdwangau, den 21. April 1884.
Ludwig
Dr. fthr.v. €uf. Dr.v. Sanfile. v. Maillinger. Dr.v. Riedel. Frbr.v. Crailsheim. Frhr. v. Feiligfd).

Nad) dbem Befehle Seiner Majeftdt ded Rdnigs:
Der Minifterialrath
im b Staatdminifterium ¥e8 Jnmern,
Neumayr.

Roniglide Detlaration, einige Abdnbernngen an den Gejegen iiber die direlten Steuern
betreffend.

fudwig IL
von @ottes @naden Bonig von Bayern, Phalsgraf bet Rhein,
Herzog von Bagern, Franken umd in Zidjwaben efc. efc.

Wir haben nad) Bernehmung Unferes Staatdrathes, der an Uns gebradten Bitte
beiber Rammern bed8 Lamdtages entfpredjend , bejdyloffen und vevotdmen mit Gefegedtraft,
Igt :
ek folg Artitel L

Dem §. 14 des Gefees vom Lf—g%ﬂl—ggf—s, dbie allgemeine Dausfteuer betreffend,

awird al8 weiter Abfay himgugefiigt:
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Sft aus den obwaltenden Umftanden angunchmen, bdaf die Verfdmeiguny
be8 rwabren Miethertraged aus Fabrldffigleit begangen wurde, fo Faun bdie
Strafe bi8 auf fiinf DMarl ermdfigt werben.

Actitel II

Ast. 4 Biff. 4 de8 Gefesed vom 19. Mai 1881, die Rapitalventenfteuer betreffend,
und Art. 12 3Biff. 1 bes8 Gefeses vom gleiden Tage, bdie Cinfommenftener betreffend,
erhalten folgendben Sufag :

Die Staatsregierung ift ermddytigt, Unterftiipungs-, Penfions-, Kranten-,
©terbe- unbd RLeidhenfaffen, welde einer behordliden Wuffidht nidht unterftellt
find, Befreiung von bder Stewer auf Antrag zu gewdhren, wenn bdie gemein-
niigige Wirkfambeit bdiefer RKaffen nadjgewiefen ift und benfelben 'butd; Ent-
ridtung der Steuer bdie vollftdndige Crfiillung ihred Jrwedes erheblid) ex-

. fdywert roiirbe.
WArtitel IIL

Dem Art. 20 bes Gefeses vom 19. Mai 1881, bdie Ginfommenfteuer betreffend,
wird Nadjftehendes beigefiigt:

Die Staatdregierung ift ermddtigt, den Gemeindebehsrden — unbefdjadet
ber Bollftdndigleit der von bdenfelben BHerzuftellenden Berzeidyniffe ber im Be-
meinbebegirfe einfommenftenerpflidytigen ‘Perfonen — ben Bollug bder in
Art. 17, 18 und 20 bes8 Ginfommeniteuergefees angeordbneten afnahmen
nadjjufeben. Das Gleidje gilt von der Erfiillung der in Art. 19 AB]. 1 und 2
bes Ginfommenfteuergefeses dben Gehalt- ober Lohngebern auferlegten Berpflidhtungen.

Gegeben ju Hobenfdwangau, den 24. April 1884.

Ludwig
Dr. $thr.v.8u8. Dr.v. Sinfle. v. Maillinger. Dr.v.Riedel. SFrhr.v. Crailsheim. Frir.v. Feilibfd.

Nad) bem Befehle Seiner Majeftdt des Konigs:

Der Minifterialrath
im !. Staatdminifterium bed Jnnern,
Neumayr.
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	Königliche Deklaration, einige Abänderungen an den Gesetzen über die direkten Steuern betr.

